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 SEMPACH

FIT/WALK & SWISS-LAUFTREFF SEM-
PACH: Jeden Dienstag um 18.30 Uhr, Fest-
halle Sempach, Joggen und Nordic Wal-
king, www.swisslauftreff.ch.
STV MÄNNERTURNVEREIN: Freitag, 20 
bis 21.45 Uhr, TH Felsenegg.
STV SEMPACH AKTIVTURNVEREIN
LEICHTATHLETIK: Dienstag und Freitag, 
20 bis 21.45 Uhr, TH Felsenegg und Rank.
LÄUFER: Freitag, 20 bis 21.45 Uhr, TH Rank.
GERÄTETURNEN: Dienstag, 19.30 bis 21.45 
Uhr, Freitag, 18.30 bis 21.45 Uhr, TH Rank.
GYMNASTIK GROSSFELD: Dienstag, 19.30 
bis 20.30 Uhr, TH Rank.
AEROBIC PLAUSCH: Dienstag, 20.30 bis 
21.30 Uhr, TH Rank.
GYMNASTIK KLEINFELD: Dienstag, 20.30 
bis 21.45 Uhr, TH Tormatt.
FITNESSRIEGE: Freitag, 20 bis 21.45 Uhr, 
TH Felsenegg.
STV SEMPACH JUGEND
LEICHTATHLETIK: Montag, 18 bis 19 Uhr, 
Pausenplatz Tormatt. Freitag, 18 bis 19 Uhr, 
TH Tormatt.
LÄUFERRIEGE: Dienstag, 19 bis 20.30 Uhr 
(Leistungsgruppe). Freitag, 19 bis 20 Uhr, 
Treffpunkt jeweils TH Rank.
GERÄTERIEGE: Dienstag, 17.30 bis 19.30 
Uhr, Mittwoch, 14 bis 17 Uhr, Samstag, 8 
bis 12 Uhr, jeweils TH Rank.
GYMNASTIK: (ab 6. Klasse) Mittwoch, 19 
bis 20 Uhr, TH Tormatt; (ab 3. Klasse) Don-
nerstag, 19 bis 20 Uhr, TH Rank.
JUGI A: (1. Klasse) Donnerstag, 15.30 bis 
16.30 Uhr, TH Tormatt.
JUGI B: (2. Klasse) Donnerstag, 17.30 bis 
18.30 Uhr, TH Tormatt.
JUGI C: (3. bis 6. Klasse) Donnerstag, 17.30  
bis 19 Uhr, TH Rank 
Weitere Infos unter www.stvsempach.ch.

TURNERINNENVEREIN STV
FRAUEN PLUS: Donnerstag, 19.30 bis 20.30 
Uhr, TH Tormatt. Infos bei Beatrice Fleisch-
lin, Telefon 041 460 49 64.
WALKING-TREFF: Donnerstag, 19 bis 20 
Uhr. Treffpunkt TH Tormatt. Infos bei Eveli-
ne Gretener, Tel. 041 460 26 81.
BODYTONING: Mittwoch, 18.45 bis 20 
Uhr, TH Felsenegg. Infos: Andrea Grüter, 
041 460 29 74.
FITNESSRIEGE: Donnerstag, 20 bis 21.45 
Uhr, TH Rank. Infos bei Beatrice Fleischlin, 
Tel. 041 460 49 64.

SPORTVEREIN SEMPACH
Infos bei Erika Rüeger, Tel. 041 460 33 62, 
oder Sylvia Bucher, Tel. 079 947 50 52.
MUKI: Montag, 8.55 Uhr, TH Felsenegg. 
KITU: Donnerstag, 15.30 Uhr, TH Rank.
KITULINO: Jeweils am Montag, 16.05 Uhr, 
TH Tormatt. Für 4-Jährige.
KIDSGERÄTE: Donnerstag, 16.30 Uhr, TH 
Rank. Ab 5 Jahren.
FRAUENRIEGE: Montag, 19.30 bis 20.30 
Uhr, TH Felsenegg.
DAMENRIEGE: Montag, 20.30 bis 21.45 Uhr, 
TH Felsenegg.
FIT-STRETCH: Montag, 18.30 bis 19.25 
Uhr, TH Tormatt.
FIT MIT BADMINTON: Mittwoch, 18.30 bis 
20 Uhr, TH Rank. 
FIT MIT PILATES: Montag, 19.30 bis 20.25 
Uhr, TH Tormatt. 

VEREINE

SEMPACH

BIBLIOTHEK: Luzernerstrasse 3. Mo und 
Di 15 bis 17 Uhr, Do 18.30 bis 20 Uhr, Fr 15 
bis 17.30 Uhr, Sa 10 bis 11.30 Uhr. Schul-
ferien: Do 18.30 bis 20 Uhr und Sa 10 bis 
11.30 Uhr. Ausleihe kostenlos. Tel. 041 
462 91 65.
TAGESFAMILIENVERMITTLUNG: Seevog-
tey Sempach, Tel. 041 460 14 34.
KRANKENMOBILIEN: Zentrum Seevogtey. 
Mo/Do 8.30 bis 9 Uhr. Di/Fr 18.30 bis 19 
Uhr. Tel. für Notfälle: 041 460 48 80.
SPITEX Sempach und Um gebung: Kranken-
pflege, Hauswirtschaft, Betreuung und 
Mahlzeitendienst. Auskunft/Anmeldung 
unter Tel. 041 460 40 10, Montag bis Freitag, 
8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr (übrige Zeit 
Telefonbeantworter; wird regelmässig abge-
hört). Seesatz 45, Sempach.
KINDERBETREUUNG: Kinderhaus Seevog-
tey: Liebevolle und kompetente Betreuung 
von Klein- und Schulkindern. Montag bis 
Freitag, 6.45 bis 18 Uhr. Auskunft und An-
meldung: Tel. 041 460 12 66/041 460 14 
34.
TAGESBETREUUNG in familiärer Atmos -
phäre mitten in Sempach. Di, Mi, Do: 7.30 
bis 18 Uhr. Julia Heinrich, Rainhöfli, Hil-
disriederstr. 5. Kontaktaufnahme via Mail: ju-
lia.heinrich@rainhoefli.ch oder per Tel. 041 
460 31 64. Internet: www.rainhoefli.ch.
LUDOTHEK Montag und Freitag, jeweils von 
15 bis 17 Uhr.
FAHRDIENST des Pfarreirates: Elisabeth 
Nick, Mattweid 23, Tel. 041 460 17 89. 
Wenn keine Antwort Tel. 041 460 28 56, 
Marianne Fleischlin.
REGIONALER BESUCHSDIENST: Begleitung 
von Menschen in schwierigen Lebenssi- 
tuationen. Trudi Richli-Estermann, 079 
484 49 19.
BABYSITTER-VERMITTLUNG: Frauenbund 
Sempach, www.frauenbund-sempach.ch.
JUGENDBEGLEITUNG: Andrea Koster Stad-
ler, Büelgass 3, Tel. 041 460 11 33.
INFOBÜRO JUGENDARBEIT: Informationen 
und Erstberatung für Jugendliche/Eltern. 
Das Infobüro ist jeden Dienstag von 16.30 
bis 18.30 Uhr geöffnet. Elvira Volpe, Ju-
gendanimation Sempach, Stadtstrasse 8, 
076 433 62 04.

DIENSTLEISTUNGEN

Bitte Häuser beflaggen
SEMPACH INFORMATIONEN DES STADTRATS

Flaggen geben dem Städtli eine 
festliche Prägung. Nun gibt es 
Grund genug dafür, unter ande-
rem am Wakkerfest. Der Stadtrat 
ist dankbar für jegliche Beflag-
gung durch die Bevölkerung.

Für das Wakkerfest vom Samstag, 24. 
Juni, bitten wir, alle Häuser im Städtli 
zu beflaggen. Die Beflaggung kann für 
das Städtlifest und den Hellebarden-
lauf sowie für die Gedenkfeier vom 1. 
und 2. Juli bis hin zur Bundesfeier 
vom 1. August ausgehängt bleiben. 
Einheimische und Gäste werden dies 
schätzen und sich daran erfreuen. Wir 
danken Ihnen für die rege Beteiligung.

Kaufmännische Lehrstelle bei der 
Stadtverwaltung Sempach
Hast du Interesse, eine kaufmänni-
sche Lehre zu absolvieren? Bei der 
Stadtverwaltung Sempach ist auf den 
Sommer 2018 eine kaufmännische 
Lehrstelle zu besetzen. Gerne stellen 
wir dir den abwechslungsreichen 
Alltag einer Stadtverwaltung wäh-
rend zwei Schnuppertagen vor. Bist 
du interessiert, dann sende deine 
schriftliche Bewerbung (inklusive 
Zeugniskopien gesamte Oberstufe 
und Stellwerk-Check) an die Stadt-
verwaltung Sempach, Stadtstrasse 8, 
6204 Sempach. Weitere Auskünfte er-
hältst du unter der Telefonnummer 
041 462 52 00.

Begrüssung von Neuzuziehenden
Wir heissen folgende Zuzügerinnen 
und Zuzüger herzlich willkommen:
-  Duji Sandro und Nietlispach Pania-

gua Maciel, Stadtstrasse 15
-  Pötzel-Rössler Tobias und Manuela 

mit Nathan-Indi, Josef und Ludwig, 
Mattweid 3

-  Vallese Maurizio, Feld 12

Handänderungsmeldungen des 
Grundbuchamtes
Seit der letzten Publikation sind vom 
Grundbuchamt folgende Handände-
rungen gemeldet worden: 
-  Eigentumsübertragung (Miteigen-

tum ½) des Grundstücks Nr. 690, 
Schauensee 11, von Trauffer Samu-
el, Schauensee 11, Sempach an Bro-

der Barbara, Schauensee 11, Sem-
pach

-  Eigentumsübertragung an den 
Grundstücken Nrn. 6283, 6306 und 
6307, Hubelstrasse 22, von BF ber-
ger + frank ag, Meienriesliweg 15, 
Sursee an Achermann Martin und 
Niggli Stephanie, Hengsthöhe 2, 
Hochdorf

-  Eigentumsübertragung am Grund-
stück Nr. 5032, Felsenegg 11, von 
der einfachen Gesellschaft Hilt-
mann, Steiner, Sempach an Hilt-
mann Adrian, Gerenstrasse 73, Re-
gensdorf

-  Eigentumsübertragung am Grund-
stück Nr. 971, Feldmatt 13, von Kus-
ter-Schmoll Urs und Brigitte, Feld-
matt 13, Sempach an Zihlmann-Kuster 
Natalie, Felsenegg 13, Sempach

-  Eigentumsübertragung am Grund-
stück Nr. 5115, Felsenegg 13, von 
Zihlmann-Kuster Reto und Natalie, 

Felsenegg 13, Sempach an Kuster-
Schmoll Urs und Brigitte, Feldmatt 
13, Sempach

Baubewilligungen
Der Stadtrat hat folgende Baubewilli-
gungen erteilt:
-  Bezag Immobilien AG, Sonnrain 15, 

6215 Beromünster, für den Umbau 
und die Erweiterung des Restaurants 
Türmli auf den Grundstücken Nr. 75, 
535, 736 und 926, Stadtstrasse

-  Mühlebach-von Felbert Urs und Mar-
lise, Eicherstrasse 39, 6204 Sempach, 
für den Ersatzneubau Wohnhaus und 
Ökonomiegebäude auf Grundstück 
Nr. 243, Fluck

-  Gabriel Blumen & Garten AG, Halden-
matt 1, 6204 Sempach, für die Umge-
staltung des Geschäftseinganges und 
die Fassadensanierung auf Grund-
stück Nr. 424

-  Desku Jeton, Gotthardstrasse 13c, 

6204 Sempach, für den Ausbau des 
Wohnhauses auf Grundstück Nr. 538

Folgende Baubewilligungen wur-
den im vereinfachten Verfahren 
erteilt:
-  Bussmann Irene, Büelmatt 8, 6204 

Sempach, für den Einbau einer Luft-
Wasser-Wärmepumpe auf Grundstück 
Nr. 844

-  Kälin Peter, Büelmatt 9, 6204 Sem-
pach, für den Einbau einer Luft-Was-
ser-Wärmepumpe auf Grundstück Nr. 
847

-  Desku Bernhard und Mari, Sägematt 6, 
6204 Sempach, für die Wohnungsre-
novation auf Grundstück Nr. 1095, Lu-
zernerstrasse 19

-  Thalmann Johann und Barbara, See-
satz 3, 6204 Sempach, für die Versi-
ckerung von nicht verschmutztem Ab-
wasser auf Grundstück Nr. 1221

 CORINNE ACHERMANN

Wechsel an der Spitze der FDP
SEMPACH ELMAR BERNET UND MONIKA GRÜTER ÜBERNEHMEN DAS RUDER

Elmar Bernet und Monika Grüter 
präsidieren neu die FDP Sem-
pach. Ueli Lang gibt das Amt 
nach vier Jahren ab.

Elmar Bernet übernimmt gemeinsam 
mit Monika Grüter die Parteileitung der 
FDP Sempach. Die beiden sind an der 
Parteiversammlung vom Mittwoch, 31. 
Mai, in dieses Amt gewählt worden. Der 
in der Partei für PR und Markenent-
wicklung zuständige Bernet wird die 
FDP Sempach ad interim zusammen 
mit Aktuarin Monika Grüter leiten. Er 
löst Ueli Lang ab, der aus beruflichen 
Gründen kürzertreten muss. 
«Das Amt eines Parteipräsidenten und 
meine beruflichen Verpflichtungen als 
Chef Euroatlantische Sicherheitskoope-
ration beim Bund konnte ich nur noch 
mit grossen Schwierigkeiten unter ei-
nen Hut bringen», sagt Ueli Lang. Aus 
diesem Grund habe er seinen Rücktritt 
intern bereits im Frühling 2016 auf die 
diesjährige Generalversammlung hin 
bekanntgegeben. Schon 2013, als er das 
Amt übernommen habe, habe er klar 
kommuniziert, nur für vier Jahre zur 

Verfügung zu stehen. Ueli Lang ergänzt, 
der Rücktritt stehe auch in keinster 
Weise im Zusammenhang mit seiner 
Einsprache gegen den Bebauungsplan 
Weihermatte, die er als Bürger, und 
nicht als Parteipräsident, eingereicht 
hatte. Lang verlässt mit dem Rücktritt 
als Präsident auch den Vorstand der 
FDP Sempach, dem er ebenfalls vier 
Jahre angehört hat.

Duo steht für Transparenz
Nach dem von Ueli Lang frühzeitig 
angekündigten Rücktritt habe der Vor-
stand der FDP bewusst keine Fin-
dungskommission eingesetzt, sagt der 
neue Präsident Elmar Bernet. Man 
habe beschlossen, erst einmal drin-
gende programmatische Arbeiten an-
zugehen. Später sei dann Ueli Lang 
mit ihm bezüglich des Präsidiums der 
Partei in Verbindung getreten. Als Co-
Präsidenten stünden Elmar Bernet 
und Monika Grüter bei der FDP für 
«Transparenz, Nachvollziehbarkeit, 
verständliche Kommunikation und 
klare Botschaften». Das seien heute 
Grundvoraussetzungen in Politik und 
Verwaltung. «Die Zeiten, in denen Po-
litik im Hinterzimmer stattfindet, soll-
ten auch in Sempach langsam vorbei 
sein», sagt Elmar Bernet. 

Wilde Kandidatur ohne Nachspiel
Bernet und Lang verneinen, dass zwi-
schen ihnen je einmal Animositäten 
bestanden hätten. Zur Erinnerung: Im 

Vorfeld der Ersatzwahl für das Amt des 
Sozialvorstehers der Stadt Sempach 
war Hanspeter Achermann als offiziel-
ler FDP-Kandidat von der Mehrheit der 
Parteimitglieder nominiert worden – 
und später auch von der Stimmbevöl-
kerung gewählt. Elmar Bernet war par-
teiintern unterlegen und hatte danach 
als parteiloser Kandidat seine Wahl an-
gestrebt. «Ich wollte damals erste eige-
ne politische Erfahrungen sammeln», 
erläutert Bernet. Das Amt des Sozial-
vorstehers sei aber zugegebenermassen 
ein etwas hochgestecktes Ziel, und die 
wilde Kandidatur eher unkonventio-
nell gewesen.
Einige Zeit nach der für die FDP Sem-
pach erfolgreichen Wahl fürs Sozialvor-
steheramt haben sich die FDP Sempach 
und Elmar Bernet wieder angenähert. 
Er sei damals aber auch von anderen 
Parteien und Organisationen für eine 
Mitarbeit angefragt worden, erzählt Ber-
net weiter. Darunter war der Gewerbe-
verein Oberer Sempachersee, dessen 
Präsident Elmar Bernet geworden ist.
Bernet ist seit September wieder offizi-
ell Mitglied der FDP Sempach. Ueli 
Lang ergänzt, dass sich die FDP Sem-
pach schon immer als breite liberale 
Plattform verstanden habe, auf der 
durchaus unterschiedlich positionierte 
Persönlichkeiten Politik machten. «Die 
Wiederintegration von Elmar Bernet 
war nichts anderes als eine logische 
Konsequenz. Wir verstehen uns auch 
persönlich gut.»

«Gesellschaft etwas zurückgeben»
Ueli Lang ist überzeugt, dass die Poli-
tik in der Schweiz, besonders jene auf 
kommunaler Ebene, von der Bereit-
schaft des einzelnen lebt, freiwillig 
mehr zu leisten. «Es wird immer 
schwieriger diese Freiwilligen zu fin-
den, weil der Druck und die Verpflich-
tungen in Beruf und Familie die Über-
nahme von Milizfunktionen oftmals 
nicht mehr zulassen.» Dieser Druck 
hat schliesslich auch zu Langs Rück-
tritt geführt. Neben den Parteien fehl-
ten auch den Vereinen immer mehr 
von diesen freiwilligen Funktionsträ-
gern. «Wir alle in der Gesellschaft 
sind aufgerufen der Gemeinschaft et-
was zurückzugeben», fordert er.
Als Höhepunkte seiner Amtszeit 
streicht Ueli Lang die grossmehrheitli-
che Ablehnung der SVP-Initiative zur 
Abschaffung der Gemeindeversamm-
lung («hatte Signalwirkung für die an-
deren Abstimmungen im Kanton»), 
das Projekt der Schulraumerweiterung 
und die Verteidigung der beiden Stadt-
ratssitze durch die FDP hervor. Bei der 
Wahl am 1. Mai 2016 musste die FDP 
beim Sozialvorsteher ihren Sitz gegen 
die SVP und gegen den wilden Kandi-
daten Elmar Bernet erkämpfen. «Es ge-
lang, im Nachgang Elmar Bernet wie-
der in die Partei zu reintegrieren», hält 
Lang fest. Weiter habe es die Stadt 
auch geschafft, die Finanzlage zu stabi-
lisieren. «Die FDP hat ihren Beitrag 
dazu geleistet.»  GERI WYSS

Flaggen sollen das Städtli schmücken, wie hier an der Gedenkfeier im Jahr 2014. FOTO SAW/ARCHIV


